
J E S U S  S I E H T  Z A C H Ä U S
Heute  komme ich  zu  d i r  nach  Hause

 

BIBEL
BILDET...



J e s u s  k o m m t  i n  d i e  S t a d t  J e r i c h o .  D o r t  l e b t

e i n  M a n n ,  d e r  Z a c h ä u s  h e i ß t .  E r  i s t  Z ö l l n e r

u n d  e i n  s e h r  r e i c h e r  M a n n .  Z a c h ä u s  h ö r t ,  d a s s

J e s u s  d a  i s t  u n d  e r  m ö c h t e  s e h e n ,  w e r  d i e s e r

J e s u s  i s t .  D o c h  d i e  g r o ß e  M e n s c h e n m e n g e

v e r s p e r r t  i h m  d i e  S i c h t  z u  J e s u s .  D e r  r e i c h e

Z a c h ä u s  i s t  e i n  k l e i n e r  M a n n  u n d  s o  k a n n  e r

J e s u s  i n  d i e s e r  g r o ß e n  M e n g e  n i c h t  s e h e n .

Z a c h ä u s  l ä u f t  v o r a u s  u n d  s t e i g t  a u f  e i n e n

B a u m .  A n  d i e s e r  S t e l l e  k o m m t  J e s u s  s i c h e r

v o r b e i .  D a n n  k a n n  e r  i h n  s e h e n .

A l s  J e s u s  v o r b e i k o m m t ,  s c h a u t  e r  h i n a u f  u n d

s a g t  z u  Z a c h ä u s :  Z a c h ä u s !  K o m m  s c h n e l l

h e r u n t e r !  D e n n  h e u t e  m u s s  i c h  i n  d e i n  H a u s

k o m m e n .  

S c h n e l l  s t e i g t  Z a c h ä u s  h e r u n t e r  u n d  n i m m t

J e s u s  v o l l e r  F r e u d e  b e i  s i c h  a u f .  

A l l e ,  d i e  d a s  s e h e n ,  s i n d  e m p ö r t  u n d  s a g e n :

J e s u s  i s t  b e i  e i n e m  S ü n d e r  e i n g e k e h r t .  

Z a c h ä u s  a b e r  w e n d e t  s i c h  a n  J e s u s  u n d  s a g t :

H e r r ,  d i e  H ä l f t e  m e i n e s  V e r m ö g e n s  g e b e  i c h

d e n  A r m e n .  U n d  w e n n  i c h  v o n  j e m a n d e n  z u  v i e l

v e r l a n g t  h a b e ,  d a n n  g e b e  i c h  i h m  d a s

V i e r f a c h e  z u r ü c k .  

D a  s a g t  J e s u s  z u  Z a c h ä u s :  H e u t e  h a b e n  w i r  i n

d i e s e m  H a u s  H e i l  e r f a h r e n ,  w e i l  a u c h  d u  e i n

S o h n  A b r a h a m s  b i s t .  I c h  b i n  g e k o m m e n ,  u m  z u

s u c h e n  u n d  z u  r e t t e n ,  w a s  v e r l o r e n  i s t .

aus der Bibel nacherzählt nach Lukas 19,1-10

Bild: (c) Simon S., 8 Jahre



 Impuls 1: Jesus sieht Zachäus und spricht ihn an. 
Wie ist das: übersehen werden, niemand will mit mir reden....

Gesehen werden - Jemand spricht mich an...
 

Impuls 2: Wie begegnet Jesus Zachäus? 
Wie ist Zachäus nach der Begegnung mit Zachäus? 

Antworthilfen sind im Begleitbuch "Jesus begegnen in der heiligen
Kommunion" auf den Seiten 24-25 zu finden. 

 

ImpulsE für das Gespräch

...im konkreten Tun: Wer könnte von mir angesprochen werden?
Vielleicht jemand, mit dem es nicht leicht ist, zu reden - vielleicht
braucht er/sie eine Chance...
Oder jemand, mit dem ich mich versöhnen möchte? Wie kann ich etwas
wieder gut machen?

Idee zum Vertiefen

Bibeltext lesen 

(in der Kinderbibel oder auf diesem Faltblatt)

Welcher Satz ist mir hängengeblieben? 
Ich kann ihn auf dem Faltblatt auch unterstreichen oder einkreisen. 

Für jedes Familienmitglied kann dazu eine eigene Farbe gewählt werden.
Welche Bedeutung hat dieser Satz für mich?

Welche Bedeutung hat dieser Satz wohl im Bibeltext?

Gottes Botschaft entdecken

Die Bibel ist das Wort Gottes. 
Welche Botschaft Gottes teilt uns dieser Bibeltext mit?

Familienseite

zum Beispiel in der "Neukirchener Kinder-Bibel"  (Irmgard Weth, Kees de Kort)
oder in "Die Bibel für Kinder und alle im Haus" (Rainer Oberthür) 

oder in "Gütersloher Erzählbibel" (Diana Klöpper, Kerstin Schiffner)



Interessantes für Eltern....

Zachäus ist ein Zöllner, d. h. seine Aufgabe ist es, Steuern und Zölle einzutreiben. Diese musste
der Zöllner der römischen Verwaltung abgeben. Diese Zusammenarbeit mit den Römern wurde
im jüdischen Volk nicht gern gesehen. Zudem verlangten Zöllner oft mehr Abgaben als
vorgesehen waren. In der Erzählung wird angedeutet, dass Zachäus sich persönlich bereichert
hat und "ein sehr reicher Mann" wurde.  Aus den genannten Gründen wird Zachäus auch
"Sünder" genannt.
So kann ein "Teufelskreislauf" entstehen: Ein Mensch ist aufgrund seines Verhaltens unbeliebt
und wird ausgegrenzt. Diese Ausgrenzung verstärkt jedoch dieses Verhalten - und er wird noch
unbeliebter...

Zachäus möchte sehen, wer Jesus ist. Wir können davon ausgehen, dass Zachäus laut
Erzählung von Jesus und seinen heilenden Fähigkeiten gehört hat. Und nun möchte er diesen
Jesus sehen: Er sehnt sich nach Jesus bzw. nach Heilung.
Die große Menschenmenge versperrt ihm aber die Sicht. Es scheint, als ob diese Menge nun mal
mehr Macht hat als sonst Zachäus - sie macht ihn klein...
Zachäus bleibt nicht verärgert zurück. Er gibt nicht auf, sondern sucht eine andere Möglichkeit,
um Jesus doch noch zu sehen. Er klettert auf einen Baum (Maulbeerfeigenbaum). 

Und Jesus? Er sieht ihn - ohne dass Zachäus sich bemerkbar macht. Jesus spricht ihn an und
sogar mit Namen! Dies unterstreicht die persönliche Zuwendung Jesu. 
Jesus spricht nun aber nicht an, was Zachäus alles falsch gemacht hat, sondern er lädt sich bei
ihm ein. Zachäus bekommt die Chance Jesus zu bewirten, für Jesus zu sorgen!
Diese Begegnung, diese Zuwendung verändert Zachäus. Diese Veränderung wird gleich
konkret erfahrbar, indem er ankündigt, dass er die Hälfte seines Vermögens den Armen
schenken wird, und jenen, von denen er zu viel verlangt hat, das Vierfache zurückzugeben
wird. Er gibt somit mehr zurück, als das jüdische Gesetz bei diesem Fehlverhalten vorgesehen
hätte. 

Die Menschen, die sehen, dass Jesus bei Zachäus einkehrt, tun sich damit schwer.
Ausgerechnet bei ihm, der....
Jesus hingegen erinnert daran, dass  Zachäus auch ein Sohn Abrahmas ist und daher auch zum
Volk Gottes gehört - selbst wenn er vieles falsch gemacht hat und schuldig wurde.
Und Zachäus wird gerettet: Er hat Jesus gesucht, seine Schuld erkannt und versucht sie
wieder gut zu machen. Jesus ist auf Zachäus zugegangen und hat ihm Versöhnung angeboten.
Versöhnung ermöglicht Veränderung. Durch Versöhnung wird Heil - Rettung erfahrbar. 

Diese Erzählung zeigt somit, dass Gott auf die Menschen zugeht und den Menschen
Versöhnung anbietet.  Versöhnung tut gut und gibt Kraft für Veränderung. 
Versöhnung braucht aber auch Zeit.

Für Familien zur Vorbereitung auf die

Eucharistiefeier / Kommunionfeier


